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RmtMM zur LaibMer Ieitung Rr. 81.
Freitag den 13. Miiiz 1896.

(1032) P. K./M. S. 387 v. I . 1896.

Goncurs-Ausschreibung.

M i t Beginn des nächsten Schuljahres
(111. September) werden in der l. und t. Marine'
Akademie m Fiume voraussichtlich 30 Zöglings»
plähe (ganz« und halbfreie Nerarial-, dann Zahl«
und Stiftungspliihe) zu besetzen sein.

Der Eintritt findet sowohl in den I., als
auch in den I I . Jahrgang statt. Wegen Ueber»
ftillung des III. Jahrganges werden Gesuche um
Eintritt in denselben nicht angenommen.

Die allgemeinen Bedingungen filr die Auf-
nahme sind: *

Die österreichische oder ungarische Staats«
biirgerschaft lAuslänber bedürfen der Aller-
höchsten Bewilligung Seiner kaiserlichen und
königlichen Apostolischen Majestät),

Die körperliche Eignung sowohl filr die
Militär-Erziehung als auch für die künftigen
Kriegsdienste zur See, ausgestellt im Sinne der
mitMarine^Normal-Verordnungsblatt XV. Stück
vom Jahre 1691 (an die Commanden und An«
stalten des l. u. l. Heeres im September 1891)
hinausgegebenen «Vorschrift zur ärztlichen Unter-
suchung von See'Aspiranten und der Bewerber
um Aufnahme in Marine« Erzivhungs' und Bi l-
dungs'Nnftalten», ein befriedigendes sittliches
Betragen.

Für bell Eintritt in den !. Jahrgang das
vollendete 14. und nicht überschrittene 16. Lebens«
jähr, für den Eintritt in den I I . Jahrgang das
nicht überschrittene 17. Lebensjahr.

Die mit befriedigenden! Oesa«nmterfolge
zurückgelegten Vorstudien, und zwar: zum Ein»
tritt in den I. Jahrgang die vier unteren Classen,
zum Eintritt in den l l . Jahrgang die sechs un»
teren Classen einer öffentlichen Realschule, eines
Gymnasiums oder einer diesen Schulen gleich«
gestellten Lehranstalt der österreichisch«unga«
rischen Monarchie.

Auf Nerarialplähe haben ein Anspruchs«
recht: Söhne von Officieren, von Militär«, Hof-
ober Zivil-Staatsbeamten.

Als Zahlzöglinge können Sühne von Nn«
gehörigen der üsterreichisch-ttngarischen Monarchie
überhaupt aufgenommen werben, wenn sie den
vorgeschriebenen Bedingungen entsprechen.

DaS Beköstiguna>Pauschale für einen Zahl«
platz beträgt derzeit 800 fl., jenes für einen
halbfreien Platz 400 st. jährlich; von diesem
Velöstigungs-Pauschale, welches in zwei Raten,
am 16. September und 16. März, im vorhinein
beim Marine-Alademie°Commando zu entrichten
ist, werben «lie Auslagen für den Zögling in
der Anstalt bestritten.

Diejenigen Aspiranten, welche unter den
Competent«! zur Aufnahme fürgewählt werden,
müssen sich in Fiume einer Aufnahmsprüfung
unterziehen. Diese umfasst für den Eintritt in
den !. Jahrgang ») deutsche Sprache, b) Mathe«
matik, c) Geographie und Geschichte, 6) Natur«
Wissenschaft; diese Gegenstände in dem Umfange,
wie sie in den ersten vier Classen einer Mittel«
schule tradiert werden.

Die Nufnahmsprüfung für denZII, Jahr«
g«ng umfasst jene Gegenstände, welche im I. Jahr«

- Dic gedruckten vollständillen Ausnahmobedinguiigru
sind durch L, W, Lclbl K Sohn ln Wien zu beziehen und
werben auch u»m Reich« Kriegsminifterium (Nlarine^Tec.
tion), vom Hasen >Admiralate >n Pola, Seebl-zirlö-Conimando
in Trieft und Marine Mabemie-Eommcmbo !n ssiume auf
Verlangen verabfolgt, ,

gange der Marine«Atademie zum Vortrage ge- >
langen, wobei hinsichtlich der Sprachen diel
Prüfung nur alls dem Deutschen und dem Fran-!
zdfischen oder Englischen obligat ist. Die Kenntnis
der Waffen oder praltischsecmännischen und mili«
tärischen Uebungen wird hierbei nicht verlangt.

Die Aufnahmsprüfungen beginnen am
10. September und es werden die fürgewählten
Aspiranten rechtzeitig nach Fiume einberufen
werden.

Die Ausbildung in der Marine«Ataoemie
dauert vier Jahre. Nach befriedigender Nbsol«
Vierung des IV. Jahrganges werden die Zöglinge
zu Seecadetten I I . Classe ernannt.

Für jeden Zahlzögling ist im höchsten Jahr«
g«nge mit der letzten Rate des Bctöstignngs«
pauschales auch der jeweilig festgesetzte Netrag
für die Ausstattung, im Falle seines Austritte«
als Seecadet, zu erlegen. Die Ausstattung der
Nerarial«Zöglinge und Stiftlinge wird vom
Nerar bestritten.

Die Gesuche um Aufnahme in die k. u. k.
Marine«Alademie sind an das «k. u. k. Reichs«
Kriegsminifterium (Marine-Section) Wien» zu
rickten und jene von im Staats«lHos«)Dienste
stehenden Personen durch die vorgesetzte Behörde
und von Privatpersonen durch das nächste
Militär»Platz«, Stations«Ergänzuugsbezirks«
Commando einzusenden. Dieselben müssen

b i s längstens 3 1 . J u l i
beim NeichS.ztriegsminifterium (Marine«Section)
eingelangt sein, und können später eintreffende
Gesuche nicht berücksichtigt werden.

Den Gesuchen sind beizulegen:
1.) Tauf. (»eburts«) Schein;
2.) Heimatsschein;
3.) militär-ärztllches Zeugnis;
4.) Impfungszcugnis, falls die Impfung

nicht im ärztlichen Zeugnisse bestätigt ist;
5.) sämmtliche Studienzeugnisse der Mittel«

schule, mit Cinschluss des Zeugnisses des letzten
Semesters.

Die Ausstellung von Reversen wegen
Uebernahme der Verpflichtung zur Ableistung
der Präsenzdienftverlängerunsj wird nicht ge-
fordert, da diese Verpflichtung durch die Wehr«
gesetze ausgesprochen ist.

Wien im Februar 1696.
Vom l . und l . Reichs'Kriegsministtlinm

<Mrwe.EeclUm).

(1111) Z. 9b <ie 1896/N.O.

Kundmachung.

Gemäß 8 60 des Gesetzes vom 26. October
1887, L. G. Bl . Nr. 2 cle 1888, hat die
l. l. Landescommission für agrarische Operationen
in Krain mit Erkenntnis voni 20. December 1895,
Z. 691/N.O., behufs Durchführung der Special-
theilung der den Insassen in Zasop gemeinschaftlich
gehörigen Weioeparcellen Nr. 934/98 bis 112
der Catastralgemeinbe Zirkle pr. 11 Joch 694
Quabratklafter — 6 Hektar 88 Ar (Einlage
I . 559) als l. l. Localcommifsär für agrarische
Operationen den Herrn l. k. Bezirksgerichts-
adjuncten Dr. Eduard Voliiö in Laibach bestellt.

Die Nmtswirtsamleit dieses k. t. Local-
conimissärs beginnt

am 15. M ä r z 1896.
Von diesem Tage angefangen treten in

Ansehung der Zuständigkeit der Behörden, dann
in Ansehung der unmittelbar und mittelbar

I Betheiliyten sowie der von denselben abzugeben«
l den Erklärungen oder abzuschließenden Vergleiche,
l endlich in Ansehung der Verpflichtung der Rechts-
> Nachfolger, die behufs Ausführung der Special»

theilung geschaffene Rechtslage anzuerkennen,
die Bestimmungen des Oesches vom 26. October
1887, L. G. B l . Nr. 2 äe 1888, in Wirksamkeit.

Laibach am 8. März 1896.
Der Vorsitzende der l. k. Landescommission für

agrarische Operationen in Krain:
Hein m. p.

Št. 95 iz 1.1896/a.o
Razglasilo.

Po § 60. zakona r. dne 26. oktobra 1887,
dež. zak. St. 2 iz 1. 1888., je c. ki\ deželna
komisija za agrarske operacije na Kranj-
skexn z razsodbo z dne 20. decemhra 1895,
St. 691/a.o.. v izvršitev nadrobne razdelbe
posestnikom v Zasopu skupno v last spa-
dajočega paSnika pod pare. Stev. 934/98 do
112 davčne občine Cirkle 11 oralov 694
štirijaških sežnjev = 6 hektarov 88 arov
povrSine (vložna št. 569), postavila gospoda
c. kr. sodnijskega pristava dr. Kdvarda Vol-
čiča v Ljubljani kot c. kr. krajnega komisarja
za a^rarske operacije.

Üradno poslovanje tega c. kr. krajnega
komisarja se prične dne

1 5. m a r c a 1896.
S tern dnevom stopijo v veljavnost do-

lo&la zakona z dne 26. oktobra 1887, dež.
zak. St. 2 iz 1. 1888., glede pristojnosti ob-
lastev, potem neposredno in posredno ude-
leženih, kakor tudi glede izrecil, katera ti
oddad6, ali poravnav, katere sklenejo, na-
pösled gled6 xaveznoäti pravnih naslednikov,
da morajo pripoznati zaradi izvrSitve na-
drobne razdelbe ustvarjeni pravni polofcaj.

V Ljubljani due 8. marca 1896.
Predsednik c. kr. deželne komisije za

agrarske operacije na Kranjskem:
H e i n 1. r.

(111U) Z. 4189.
Kundmachung.

Laut amtlicher Mittheilung der lönigl.
Landesregierung in Ngram ist die Schweinepest
im Stadtgebiete M i t r o v i c in Slavonien seit
ltnde Jänner l. I . erloschen.

Die Landesregierung findet demnach unter
Aufhebung der Kundmachung vom 28. Jul i
1895, I . 9906, die Einfuhr von normalgewich«
tigen Mastschweinen (120 Kilo Lebendgewicht)
aus obigein Stadtgebiete per Eisenbahn in das
Schlachthaus der Stadt Laibach in Krain wieber
zu gestatten.

K. l . Lllndcsrtstieruug fiir Krain.

Št. 4189.
Razglas.

Glasom uradnega naznanila kr. deželne
vlade v Zagrebu je svinjska kuga v mestnem
ozemlju Mitrovloa v Slavoniji s koncem
januvarja 1.1. popolnoma ponehala.

Deželna vlada zatorej preklicuje raz-
glas z dne 28. julija 1895. 1., St. 9906, ter
spet dovoljuje uvai&nje normalno težkih
plt&nlh praiiöev (ki imajo 120 kilo-
gramov žive teže) iz zgoraj omenjenega

mestnega ozemlja po železnici r

klavnico ljubljansko na KranjskelTlt

C. kr. deželna vlada «ft K ' f t ^
V Ljubljani dne 11. marc i ja j^-^

(1112) Z. ^ u« ^
Kundmachung. . ^ ^

Gemäß § 60 des Gesetzes v"'"/ wü -'
1887, L. G. Bl . Nr. 2 äe 1 6 ^ ' . " l '
l. k. Landescommission für a ß l " 2 H-
rationen in Kram mit Erkemünis 00 ^ ,
December 1895, Z. 697/A.O. behul" ^ l
rung der Specialtheilung der den ,> ,, ^
Rosenbüchel gemeinschaftlich gehön«!'
stücke Parc. Nr. 2723/1 Wald, Nr. 2 ^ ' .^,^
der Catastralgemeinde Grafendorf, â«>^
Wald der Catastralssemeinde Schönberg,^ ^F
60 Joch 1096 Quadratllafter ^7„, aac^
90 Ar als t. t. Localcommissär s" . ^ H
Operationen den Herrn l. t. M A . M
adjuncten Dr. Eduard Volcii in i!al"l^ ^

Die Nmtswirtsamkeit dieses '.
conimissärs beginnt . ^,

am 15. März I ^ ^ i ^
Von diese,» Tage angefangen, " " ̂ ^

sehung der Zuständigkeit der BcMoc"'^! ^
Ansehung der unmittelbar und " h . ^ e ^
theiligten sowie der von denselben ^MglA
Erklärungen oder abzuschließenden M
endlich in Ansehung der Verpflicht"^ Z ^
Nachfolger die behufs Ausführung ^ 1 , ^ .
thcilung geschaffene Nechtsla^e anzu" ^ .
Bestimmungen des Gesetzes voin ^ ^ '
1687, L. G. B l . Nr. 2 äe 1888. '" ^"

Laibach am 8. März 189«. ,,s,̂  ̂
Der Vorsitzende der t. k. Landesco"" ,

agrarische Operationen in '"
H e i n m. p.

St. vi r- " j
Razglasilo. Vu

Po § 60. zakona z dne 26 . °^ jfy
dež. zak. St. 2 ir. 1. 1888, je c- •&$$
komisija za agrarske operacije Djg96.'^
7. razsodbo z dne 20. decembra, f.^
a. o., v izvräitev nadrobne r jast

 sVf
nikom v Roženpelji skupno Vqfj2$fi ty
jočih zemljiač pod pare. Stev. •* jfjje*rrf
in 2723/9 paänik davöne obönj WU
Stev. 979/19 gojzd davčne oWfoPU
Sumberku, 60 oralov 1096 Stinj»» f ^
= 34 hektarov 90 arov &?VLifj
postavila gospoda c. kr. sodnijs . ^t & ,
dr. Edvarda Volčiča v Ljublj»" of^ |
krajnega komisarja za agr&rS f̂. v™ \

Uradno poslovanje tega c> i
komisarja se prisine dne nC ,iif

15. m a r c a l » 9 ^ ^ " ^ !
S tern dnevom stopijo v. ,1 Ä t I

ločila zakona z dne 26. okto»'» j ^ ^ r !
zak. St. 2 iz 1. 1888, gledč P ^ ^ V
lastev, potem neposredno io P •[ k>' »•'
ženih, kakor tudi gled6 i z r e

g k i e o C ^
oddadö, ali poravnav, kate^ &SW fi
pösled gled6 zaveznosti P « ^ j « / /
da morajo pripoznati zarad1

 flj p
drobne razdelbe ustvarjeni P-g^-. fl

V Ljubljani dne 8. marca ' ^e
Predsednik c. kr. deželne ^jkfl*'

agrarske operacije na &r j
Hein 1. r- *S

Anzeiaeblatt.
(996) 3—1 St. 1239.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiSče v Mokro-

nogu daje na znanje:
Martin Mevželj iz Gabernika je

proti Francetu Sinkovcu iz Breznika
in njegovim neznanim pravnim na-
slednikom tožbo de praes. 27. febru-
variju 1896, St. 1239, za plasiilo po-
sojila pr. 100 gold, s pr. pri tern so-
dižči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje da
biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo škodo in njihove troäke
za to pravdno reč Janez Jamnik iz
Breznika skrbnikom postavil in se je
za skraj&auo razpravo o tožbi narok na

17. marca 1 8 9 6 ,
dopoldne ob S.uri, p t i t e m s o d i s č i
določil.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu

skrbmku vse pnpomoöke za svojo
obrano zoper to tožbo izročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne 27. februvarija 1896.

(995) 3—1 St. 906, 1132, 1253, 1256,
1421, 1425, 1426.

Razglas.
Na tožbe:
1.) Juro Kočevarja iz Mai. Lešča

št. 14 proti Markotu Janžekoviču iz
Malega Lešča St. 13 radi priznanja
lastninske pravice s pr.;

2.) «Prve dolenjske posojilnice v
Metliki> proli Martinu Crnugelju in
Ani Crnugelj iz Gabrovca St. 46 radi
119 gold, s pr.;

3.) Janeza Pušiča iz Bušinje Vasi
fit. 19 proti Martinu Brajkoviču iz
Gor. Suhorja radi 50 gold, s pr.;

4.) Franceta Toraca iz Bušinje
Vasi fit. 2 proti Martinu Brajkoviöu

iz Gor. Suhorja št. 13 radi 300 gold,
s pr.;

Ö.) Janeza Puäica iz Bušinje Vasi
proti Martinu Žlogarju od tam št. 39
radi 27 gold, s pr.;

6.) Janeza Pušiča iz Buäinje Vasi
št. 19 proti Jožetu Dragovanu iz Ga-
brovca St. 30 radi 160 gold.;

7.) Jožeta Deutschmana iz Buftinje
Vasi proti Martinu Maleriču iz Dol.
Lokvjce St. 1 radi 200 gold, s pr. —
določuje se dan na

2 1 . m a r c a 1 8 9 6 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodisču,
in sicer ad 1, 2, 4, 6 in 7 v sumar-
nem in ad 3 in 5 pa v bagatelnem
postopku.

Radi neznanega bivališoa toženih
postavili so se skrbnikom na čin ad 1
Matija Zugelj iz Slatnne Vasi; ad 2
gospod Franc Stajer, c. kr. notar v
Metliki; ad 3 do 7 pa gosp. Leopold
Gangl v Metliki, ter so se njima vro-
čili dotični prepisi tožeb.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki
dne 25. februvarija 1896.

-<>

(1013) 3 — 3 ,i
O k l i C vBi»$

C. kr. okrajno sodia^ ^ f ^
daje na znanje, da se )* pro^J
Gregorija Pirca iz 2ign^&rl

 pje ^J
Petrič iz Žigmaric v izterJ

rijinfl \§
276 gold, s pr. dovolila ^ L f ^
na 966 gold, cenjeneg» ? g i^
vega posestva vlož. ät. . fr
knjige kat. občine &$*%& *l

Za to izvršitev odrej
roka, na 0 &

17. apri la inj y
2 2. m a j a l ö * ^ t

vsakokrat od 11. do U- S^J^\
pri tem sodišči s P r. i s t

 rVßn» ,JJ/
bode to posestvo p " P jOjpr«
zaalinadcenilnovrednos; j>

pa tudi pod isto oddai°' j a i ^

Pogoji, cenilni » a P 1 9 ^ /
iz zemljiske knjige se ,eui _.
vadnih uradnih urah Pl ^ j
vpogledati. ,e v I

C. kr. okrajno sod»* I
dne 25. februvarija l» y 1
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D St. 1566.
c.bi «azglas.

\%\ m, d> okNno sodišče v
? < 7 j a ' d a s e j e v s l e d

L33 Pro« i i V c a i z Tomačevega
f > ^ Anžin od ondi, ozi-
" N S m »eznanim pravnim

S e Pr«v ce
Z a;a d i Pripoznanja last-

P! iSU5fiR , p r a e s - 2 3 - januvarja
- JiVsiik iz T S l e d n J i m postavil Franc
• I'* da J ^ a ö e v e g a skrbnikom na
* ' daQ Va

e ** s k r a J š a n o razpravoi > n e V i r i l a 1 8 9 6 >
,:kr. za n ' p r i t e m s o d i š o i «

. ^ i jinp • d e l - okrajno sodišče v
'i | ^^g^iZiJajHivarja 1896.

^ 1 ^ ~~~ St. 1249.
* v C k O k l i c .
i H i P *raJn<> sodišče v Mokro-

*P A Ma?
th> trgovee v Mokronogu,

' 2 * ne??
 G r a n d a i z Celovca in

C N J O * P r a v n i m nasled-
P Iti.'ll- 124Q P r a e s - 2 8> februvarija

•» J"r^v'o«fč i l o l l 3 B o l d-
' < l » S Ä " n i ' T 0 ' k j e

•=>••', N e d n v m u t u d l n j e n i

r °V0 kl A Z n a n i n i s°i S e J i m J e

. H o ° m nJ ihove stroške za
., . : > V a 8 i ^

0 Janez Gradišar iz
VL skrai« r b n i k ° m postavil in se

? S a J*an° razpravo o tožbi

, h ^ i i* T i n t U k a i dOlOÖiL •*V ^ o w. ° s v r n o naznanja,
;', V sasin* ? v pravem času> ^ S Ä izV0Hti in temu
£ " C vse , lahPapostavljenemu
£ V > P e f t n

P/' p o m°eke z a SV°J°
5: Shf- 8 P o s S 0 ! i z r o č i t i ' k e r b i s e

' ; 2 > l o i n ' t a v l J e n ^ skrbnikom
11°; W io p o d l a8» t e razprave

)«f, Vc-okta- p r a v o -
i l i \ ^ W S o d i š c e v Mokronogu

Itf r, A I , . St. 1182.
} ^Hokr.0klie.

t | J ^ 4 : ° 8 O d i š č e v Radovljici

'I S Ä i ' s 6 ' ^^ « Ces-
• ^ N ^ e

n ? e r l e ' 0 2 i r o m a nji-1
^2 pra^s i F?V,nim naslednikom,

^ • S ' ^ i ' :• f ebruvarija 1896,
« A N e r i J^nanja zastaranja'

, % i° l0ženi / ; c u m 2 nano, kje'

fcHvi ^ rp/T »J'hove troške !

< > vr Ha k
n°

U\ P Ü S t a v i l i n !

*; ^ S Ä K^raana«pod.

/ &?HČfel- Uhov,

6.) Franceta, Luke in Jožeta Ovi-
jača proti Urbanu Juvanu, Franoiški
Ovijač, Jakobu in Heleni Simenc;

7.) Franceta Semprimužnika iz
Bele proti Francetu Semprimoschegu;

8.) Franceta Zadnika iz Brega
proti Francetu Zoru in Marjeti Zor,
vsi neznanega bivališča, in njihovim
neznanim pravnim naslednikom za-
radi priznanja zastaranja, oziroma
plačila zastavnopravno vknjiženih ter-
jatev in pravic, in sicer:

ad 1 200 gold, s primerno pre-
skrbo;

ad 2 pravic iz poravnave z dne
20. julija 1865;

ad 3 40 gold., 60 gold., 197 gold.
56 kr.;

ad 4 po 20 gold, in po 12 gold.
30 kr. s prip.;

ad 5 pravic iz ženitnega pisma
z dne 26. januvarja 1853 400 gold.;

ad 6 100 gold., 312 gold., po
300 gold.;

ad 7 pravic iz najemne pogodbe
30. marca 1838;

ad 8 pravic prevžitka iz pogodbe
z dne 26. maja 1858 187 gold. 15 kr.,
294 gold. 45 kr.;

B. 9.) Jakoba Bevca iz Koseskota
proti Notburgi Subelj zaradi priznanja
lastnine zemljisča vl. St. 598 kat. obč.
Mengiš;

10.) Franceta Zadnika iz Brega
proti Nikolaju Zadniku zaradi pri-
znanja lastnine zemljišča vl. St. 114
kat. obč. Nasovče — doloöil se je za
skrajsano, oziroma ad 2 za malotno
razpravo dan na

8. a p r i l a 1 8 9 6
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.

Toženim postavili so se kuratorjem
ad actum: ad 1 Matija Jeraj iz Pod-
gorja; ad 2 Franc Matjan iz Raven;
ad 3 Franc Males iz Mekinj; ad 4
Matija Bobnar iz Lahovč; ad 5, 6,
9 MatevS Seršen iz Skaručine; ad 7
Valentin Lipoväek iz Spitaliča; ad 8,
10 Janez Sedlar iz Nasovč.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 13. februvarija 1896.

(976) 3—1 St. 6609, 7350, 36, 37, 176, 897.

Oklic.
Podpisano okrajno sodišče na-

znanja:
I. da so vložili pri njem tožbe,

in sicer:
A. zaradi pripoznanja lastninske

pravice do zdolaj navedenih zemljišč
in zaradi dopustitve zemljiškoknjiž-
nega prepisa, in to:

1.) Jožef Klemenčič iz Gorenjega
Vrha proti Milielu Ovniku od tarn
zastran zemljiača vlož. 77 kat. občine
Pol jane;

2.) ml. Alojzija Koblerja iz Litije
(po varuhu Janezu Jeretinu iz Gradca
pri Litiji) proti Francetu Kovaču iz
Litije zastran zemljišča vlož. 48 kat.
občine Litija;

B. zaradi pripoznanja minutja zdolej
navedenih terjatev in dopustitve zem-
ljiškoknjižnega izbrisa zastavnih pra-
vic pri zadevnih zemljiščih, in sicer:

1.) Jože Černjavek iz Gaberja proti
Ötefanu Marinčiču in Mariji Strus za-
stran terjatev iz dolžnega pisma 8ega
januvarja 1849, in sicer od prvega
pr. 52 gold. 50 kr. in od druge pr.
31 gold. 50 kr., vknjiženih pri zem-
ljišču vlož. 58 kat. obč. Volavlje;

2.) France Knez iz Breznika proti
Marijani Kuez zastran terjatve iz že-
nitne pogodbe 8. januvarja 1820 pr.
80 gold., vknjižene pri zemljiščih
vlož. 48 in 3 kat. obe. Zabava;

3.) France Vozel iz Ustja proti
Antonu Breznikarju zastran terjatve
iz poravnave 3. oktobra 1860, at. 3675,
pr. 106 gold. 5 kr., vknjižene pri zem-
Ijišču vlož. 193, 238, 246 in 268 kat.
obč. Smartno;

4.) Janez Kaplja iz Poljan proti
Janezu Mandelju zastran terjatve iz
dolžnega pisma 6. julija 1865, pr.
70 gold., vknjižene pri zemljisčih
vlož. 47 in 29 kat. obč. Sv. Anton;

II. da so se na vse te tožbe do-
ločili razpravni roki na

7. a p r i l a 1 8 9 6
ob 9. uri dopoldne pri tem^okrajnem
sodišču;

III. da so se postavili vsem to-
žencem, ker so neznanega prebivališča
in bivanja, oziroma njihovim neznanim
dedičem in pravnim naslednikom, za
kuratorje v teh zadevnih stvareh, in
sicer:

onim ad i 1 Matevž Draksler,
župan Gradiški v Kopačiji;

onim ad A 2 Jožef Damjan, župan
Litijski v Litiji;

onim ad ß 1 Jožef Gale, župan
Volaveljski v Lazih;

onim ad B 2 Anton Klobučič,
župan Režiški v Semniku;

onim ad J? 3 Martin Breznikar,
posestnik na Uštji;

onim ad B 4 Ignacij Mandelj, po-
sestnik v Stangarskih Poljanah;

IV. da se bode na zadevne tožbe
razpravljalo s temi kuratorji, ako si
toženci ne imenujejo in temu sodišču
ne naznanijo druzih zastopnikov.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
9. februvarija 1896.

(844) 3—I"""" St. 945.
Oklic izvriilne zem^jiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Skofjiloki

daje na znanje:
Na prošnjo ml. Janeza Vidmar od

Sv. Lenarta (po varuStvu) dovoljuje
se izvršilna dražba Janez Lavtarjevega,
sodno na 5 gold, cenjenega zemljisča
vložek st. 81 d. o. Podvrh.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

9. a p r i l a
in drugi na

7. m a j a 1 8 9 6 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem roku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni navadni pogoji, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležo
v registraturi na vpogled.

Skofjaloka dne 8. februvarija 1896.
(843) 3—1 St. 946.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Skofjiloki
daje na znanje:

Na prošnjo ml. Janeza Vidmar
(po varuhu) dovoljuje se izvršilna
dražba Janez Balančevega, sodno na
3275 gold. 40 kr. cenjenega zemljišča
vložek öt. 18 k. o. Sv. Lenart.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

9. a p r i l a
in drugi na

7. m a j a 1 8 9 6 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišču s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem roku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni navadni pogoji, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

Skofjaloka dne 8. februvarija 1896.
"(946^3^1 St. 3047
Oklic izvršilne zemljiš^ine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Zatiöini

daje na znanje:
Na prošnjo Jožefa Severja iz Ga-

berja (po c. kr. notarju S. Pirnatu)
dovoljuje se izvršilna dražba Alojzij
Hauptmanovega, sodno na 5327 gold,
cenjenega zemljišča vlož. st. 1 kata-
stralne občine Zatičina.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

9. a p r i l a
in drugi na

7. m a j a 18 9 6 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem roku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisöe v Zatičini
dne 20. januvarja 1896.

(1078) 3—1 Nr. 562.

Curatorsbestellung.
Dem mit Beschluss des k. k. Landes-

gerichtes Laibach vom 29. Februar 1896,
Z. 1706. für wahnsinnig erklärten
50 Jahre alten Johann Wulz von
Weißenfels wurde dessen Vater Johann
Wulz von Weißenfels Nr. 46 zum Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 4ten
März 1696.

(1068) 3—1 Nr. 737.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der executive« Feil-

bietung der dem August Gaspari gehö»
rigen Realitäten Tint. Nr. 37 der Cata-
stralgemeinde Rakel, im Schätzwerte von
10.100 fl.. Einl. Nr. 38 derselben Cata-
stralgemeinde im Schätzwerte von 400 st.,
Cinl. Nr. 274 derselben Eatastralgemeinde
im Schätzwerte von 1200 f l . werden über
Einschreitm der Handelsfirma Ignaz
Sterns Söhne in Agram zwei Tag-
satzungen auf den

16. A p r i l und den
16. M a i 1 8 9 6 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange angeordnet, dass die
Realitäten bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzwert, bei der
zweiten aber auch unter demselben an
den Meistbietenden werden hintangegeben
werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 18ten
Februar 1896.

(930) 3—1 St. 4938.
Oklic.

Vsled prošnje Josipa Dekleva do-
volila se je izvräilna prodaja sodno
na 3125 gold, cenjenega nepremak-
ljivega posestva Josipa Chiautta iz
Landola vl. st. 202 in 204 zemljiäke
knjige kat. obö. Dol. Planina po pred-
loženih pogojih, ter se za njo odredita
dva roka na

9. a p r i l a in na
9. m a j a 1 8 9 6 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku samo za ali
nad cenjeno vrednost, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji in izvleček iz zemljiške
knjige ostanejo pri sodiäöi za pregled.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 24. novembra 1895.

(922) 3—1 St. 2859.
Razglas.

C. kr. za m. del. okrajno sodiäöe v
Ljubljani naznanja:

Na prošnjo Marije Pogačar iz
Spodnje Hrušice štev. 4 dovoljuje se
uvod amortizacije za terjatev Jere
Ferkol, rojene Zidan, iz ženifne po-
godbe z dne 18. aprila 1823, v znesku
125 gold, s pritiklinami vred, zastavno-
pravno zavarovano pri zemljišču vlož.
št. 198 katastralne občine Bizovik in
3e pozivljajo vsi oni, kateri si lastijo
kake pravice do te terjatve z do-
stavkom, da svoje pravice

do 1. a p r i l a 1 8 9 7
Lusodno oglasijo in dokažejo, sicer se
bode na zopetno prošnjo dovolila
vknjižba izbrisa zastavne pravice za
to terjatev pri imenovanem zemljišču.

C. kr. za m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani dne 11. februvarija 1896.
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Comptoirist
in allen Bureau-Arbeiten versiert, beider
Landessprachen mächtig, sucht Stelle.

Gefällige Anträge unter «M.> an die
Administration dieser Zeitung. (1103)

Handschuhe
für Herren und Damen

aus Zwirn, Seide etc.

Prager Glace-Handschuhe
Offieiers- Handschuhe

vorzügliches Fabrikat
empfiehlt (1011) 1

Karl RecknageL

aller Berufe mit Portogarantie im h. o. CODC.
Internat. Adreiaen - Bureau Joi.
Rosenzwel&, Wien, L, Orünanger-
gasse 1, Telephon 6155. Firmabestand seit
1869. Prospecte franco. (204) 20—9

Eine Villa
in der Nähe ven Agram

schweizerhausartig, ein Stock hoch, mit
Stall für vier Stände, Presshaus, Hühner-
hof, Veranda, Park, Weingarten, zwei Joch
Wiesea bepflanzt mit Edelobstbäumen, im
Gesammtausmaße von 6800 Quadratklafter,
ist aus freier Hand um den Preis von
6200 fl. zu verkaufen.

Näheres bei Franz Bailö, Affram,
Opatovina Nr. 84. (1069) 3—2

Mieder
vorzügliche Fagen

bestes Fabrikat
bei

Alois Persche
Domplatz Nr. 22

neben dem Rathhange.
"™ (4978) 10 " " "

(960) 3—2 St. 872.
Razglas.

C. kr. okrajno sodišče v Loži daje
na znanje:

Dne 13. a p r i l a in
» 13. m a j a l 8 9 6 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, vrfiila
se bode izvršilna dražba Janezu Ju-
vančiču iz Krvave Peöi lastnega in
sodno na 140 gold, cenjenega zem-
Ijišča vl. št. 8 kat. oböine Ravne pri
Osredku.

Pogoji, izpisek iz javne knjige in
cenilni zapisnik Iež6 tukaj za pregled.

V Loži dne 18. februvarija 1896.
(1005) 3—3 Nr. 1804.

Einleitung zur Amortifierung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird über das von der kraimschen Spar«
casse in Laibach gemeinschaftlich mit
Primus Legat von Zirovnica Nr. 21
und Gertraud Livovec von dort Nr. 22
eingebrachte Gesuch um Einleitung des
Amortisationsverfahrens hin sichtlich der
angeblich beim Brande in Hirovnica am
2. Februar 1896 verbrannten Einlage-
büchel der kramischen Sparcasse in Laibach
Nr. 231.236 per 250 f l . und Nr. 231.238
per 100 f l . das erstere eigenthümlich dem
Primus Legat von Hrovnica Nr. 21,
das letztere eigenthümlich der Gertraud
Lipovec von ebendort Nr. 22 dasselbe
eingeleitet.

Hievon werden alle jene, denen
^ . " n gelegen sein mag, erinnert, dass
dlest Emlagebüchel nach Verlauf

v o n sechs M o n a t e n ,
wenn indessen niemand dieselben hier-
genchts vorgebracht haben würde, werden
für amortisiert erklärt werden.

Laibach am 3. März 1896.

Ad Nr. 261. (1089) 2 - 2

Kundmachung.
Bei der k. k. Forst- und Domanen - Verwaltung In Badmannsdorf

werden die aus der Nutzungsperiode 1895/96 anfallenden und auf den fondsherrschaft-
lichen Sägen «in der Stiegen» und «Fortuna» zu Schnittware verarbeiteten Materiale in
der beiläufigen Menge von

6300 sin3 skartfreier Fichten- und Tannenhölzer
loco Bahnstation Lees-Veldes im Wege der schriftlichen Offert Verhandlung verkauft.

Es wird der Wahl der Offerenten überlassen, entweder nur auf das Schnitt-
materiale der einen oder der anderen Säge allein, oder auf das Gesammtquantum
lautende Anbote zu stellen.

Die Offertbedingnisse können bei den k. k. Forst- und Domänen-Verwaltungen in
Radmannsdorf und Jauerburg täglich von 8 Uhr morgens bis 12 Uhr mittags eingesehen
werden.

Kauflustige wollen ihre nach folgendem Formulare verfassten, mit dem erforder-
lichen Vadium belegten Offerten

bis längstens 2. April d. J., 12 Uhr mittags,
bei der k. k. Forst- und Domänen-Verwaltung in Radmannsdorf einbringen.

Die Vadien werden nur in barem oder in pupillarsicheren Wertpapieren zum
Courswerte, jedoch nicht Ober dem Nennwerte angenommen.

K. k. Forst- und Domänen-Verwaltung Radmannsdorf
am 9. März 18%.

Der k. k. Forst- und Domänen-Verwalter:

Offert-Formulare.
Ich Unterzeichneter erbiete mich zum Kaufe der in der Kundmachung der k. k.

Forst- und Domänen-Verwaltung Radmannsdorf vom 9. März 1896, Nr. 261, bezeichneten
auf der(n) Säge(n) erzeugten Schnittmaterialien in der beiläufigen
Menge von fm5 um nachstehende Preise:

Ich verzichte auf die gesetzlichen Fristen zur Annahme dieses Anbotes und bleibe
mit demselben solange im Worte, bis mir die Annahme seitens der k. k. Forst- und
Domänen-Verwaltung mitgetheilt sein wird.

Ich erkenne die mir vollständig bekannten, bei der k. k. Forst- und Domänen-
Verwaltung erliegenden Bedingnisse als für mich bindend an.

Diesem meinem Offerte liegt ein Vadium im Betrage von
(Ziffern und Worte) bei.

Datum Eigenhändige Unterschrift:

Vollständiger Name und Charakter.

Von aussen.
Offert

auf das 1896er Schnittmateriale der k. k. Forst- und Domänen-Verwaltung
Radmannsdorf, mit einem Vadium.

Nr. 459. ^ ^ (1068) 2 - 1

Kundmachung.
Bei der Generalversammlung der Enten Unterkralner VoriohttMoa«se

In MÖttlinjr, registrierte Genossenschaft mit unbeschränkter Haftung, am 8. März 1896
wurde der Rechnungs-Abschluss und die Bilanz für das Verwaltungsjahr 1895 nach-
stehend genehmiget:

A. Bilanz.
4 * ,. Betrag 4 T » • Betrag
i Activa 6 ^ Passiva
°- fl. [kr. °- fl. !Wr.

1 Cassarest mit Ende 189B . . 10745 23 1 533 Genosaenschafts-Antheile
2 Wert der Staatsobligationen. 16000 k 18 fl 9598 —
3 Darleihen gegen Hypothek . 292483 03 2 Genossenschastsfond . . . . 783685
4 » auf Wechsel . . . 143034 33 3 Spareinlagen 436716 07
5 Rückständige Zinsen . . . . 3793 88 4 Für das Jahr 1896 empfan-
6 Inventar 3 0 — gene Zinsen 2940 55

6 Reingewinn 8996 —

Zusammen . . ||466086|47 Zusammen . . ||466086|47

B. Gassagebarungs-AuBwels.

% E m p f ä n g e B e t r a g | AiiNgaT>en B e t r a g

•2 n. | kr. «2 fl. | k r .
1 Cassarest Ende 1894 . . . 4746 73 1 Antheilsrückzahlungen . . 36 —
2 AntheilseinzahluDgen. . . — — 2 Rückgezahlte Spareinlagen 146343 71'/«
3 Spareinlagen 171616 35 3 » Zinsen . . . 1252 97l/2
4 Eingezahlte Zinsen. . . . 27246 91 4 Gewährte Darleihen . . . 522606 86
5 Rückgezahlte Darleihen. . 49019137 5 Verschiedene Auslagen . . 4224 09«/,
6 Verschiedene Empfänge. . 4194 67ya 6 Verwaltungs-Auslagen . . 1714 09

**N. 7 Verschiedene Steuern, . . 2562 02
^ S ^ 8 Für wohlthätige Zwecke . 209 55

^ s . 9 Dividende 841140
^ V ^ 10 Cassarest Ende 1895. . . 10745 23

^»U8»mmen . jjo»«v»u^o»/z <c<u8l̂ ilinyn . ^»/»vi i^o'/,

vie 6eno88en8c!iklt b«>8tän6 l?n6e 1895 aus 269 Mtßli66eru, 2Ußy^v2en8en 8in6 keine
uu6 »U8ßetreten 8in6 xvvei ^itglieäer im ^lllire 1895.

6e8cnäN»antneilo waren l?n6e 1895 533, 2Ußew»cll80n war kein un6 ß«lcuu6et un6
rliekßeüHklt waren 2>vei (leLekäftzantneiie.

Vi63 ivir6 6eu k. ?. tierren 6eno83en8«k2lt8-Mlß1ie6eru xur Kenntni»nanme mit
6»m Nei8»t?.e lcun6ßymllelit, 6ll83 6er Neonnun88-^b8cl)Iu88 un6 6ie Lilanx di» Ln6e
6isnv8 I^()nntV8 2u ^o6vrmann8 Linaient in 6er (iemeinäskan^lei in ^ ö M i u ^ ollen auliiezt.

V0s8t3Nll llss llltsn UnlMglM Vlll8ll̂ 88L2830 in «Mling
am 8. klär?. 189«.

^ . ?ro««nllr m. p. ^ . 8»Uob«r m. p. Fol». ? o t s b ,n. p.
6»»8ier. virector. dontrolor.

I.S0V01H tt«u»^1 m p ^r»»« ^nt i»Z m. p
H.u»»eliui'8mitßlie6el.

(9«2) 3—3 Nr. 1410.
Curatorsbestellunz;.

Dem unbekannt wo in Amerika ab-
wesenden Johann Kokevar von Bozakovo
Nr. 23 wird Herr Mart in Vulsinit von

Radovic Nr. 6 als Curator 26 aewm
bestellt, decretiert und ihm der Bescheid
vom 20. Jänner 1896, Z. 744, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
25. Februar 1896.

2STaitečaj fi f
stavbinskim podjetnfcom in vodjem '
prave ,

žnpili CGrKmit S P ,
razpisuje podpisani odbor. ^ e . ^ j n ^
proračunjene na 22.000 gld. NftC,ypOjjW iD
priprave se morejo ogledati " 2 Litti f
aa licu mesta vsak dan r f t z ^ i i ^
praznikov. Pisane ponudbe ie. lnlv d0*
d n č 2 7. t. m. o p o l d n e . ^ C i i *
16»/o varäcine do izvrSene kolav0* ' ̂

V Homcu (p. MengaS) dnž 10. * f t r

(1075) 3 - 2 Za stavbinski odW'•

(993) 3—3 ""
Curatorsbestellung^

Den unbekannten Erben u"° j ! ,
Nachfolgern nach dem verstorben̂  ^
thias Stepan von tturi l 3tt> .̂  .̂ j
Herr Leop. Gangl von M t l W ^ ,
Curator aä nctum bestellt, ^ ̂
und ihm der Grundbuchsbesche" ̂
zugestellt. ^ «̂

K. k. Bezirksgericht M"""»
23. Februar 1696. ^ ^ < u

(994) 3—2 ^
Uebertragung .̂

zweiter eznutiver F e i l b l ^
Die mit dem Bescheide " ^ M'

October 1895, Z. 6579. auf ° ^
Jänner 1896 angeordnete z w " " ^
Feilbietung der'dem Iohat" F ^
von Rosalnic Nr. 17 gehör iM„^,K
auf 3085 fl. geschätzten Nea ' "t /
ZZ. 19 und 47 der Catast"^
Rosalnice wird auf den

17. A p r i l 1 8 9 6 , ^
vormittags 11 Uhr, mit de»n
Anhange übertragen. ... '*
. K. k. Bezirksgericht M t l " "
ä7. Jänner 1896. ^ ^ s

(872) 3—3 ^

Kundmachung ̂
Vom t. k. Landesgerichte H ^

wnd kundgemacht, es sti den u ' ^ , ^
Mathias Prezovz'schen K,nde" ^ H
Papez.Advocat in Laibach, z " ^
2ä »clum bestellt worden, " ,hach ,
der von Anton Krejki " ^" ^
gesuchten Löschung der von dtt yl ,
»6 »otum Dr. Josef O ^ ^ F
27. November 1787 bel ̂ l j ^
G . C . I . 78 der Cat.-Ob«. ^ s 5 ,
Vorstadt veranlassten Vor"" ZŜ
Abhandlungs-Protokolles v" ,^
M a i 1789. ^. ^, hcs 5

Die Tagsatzung im S'""'
G. G. ist auf den . g ^

23. M ä r z 1 ^ " geo"
vor diesem k. l. Landesger'H"
worden. ^ ißs^>

Laibach am 22. F e b r ^ ^ i l i '
(990) 3 - 3 Nrn. 961, 1^3, ^ ^ l t '

CuratorsbestclluW .
Ueber die Klagen: ^ V ^
1.) der Maria Pfe'f" " ^ l t ^

gegen Simon Hudpot U 5 "
Ersitzung der Realität ElNl"v^ . ^
Catastralgemeinde Strzevl) I „ .̂̂ .

2.) der Helena Jen" . ^ t ^
gegen Gregor Kopak von o" ^
jährunasanerkennung s. ^''^. v^,. '̂

3.) des Johann P o v ^ l F
tanker gegen Primus ^ s H ^
pcto, Verjährungsanert^nu'H^/

4.)dcs Jakob ^ 3 ^ ^
Naklas, gegen Josef K u r B hl ^
lack pew. Ane,kennlMg demist °l
Löschungsgestattung s. ^
zur Verhandlung auf de" ^ ^

unbekannt wo befindl'che" , ^ ^
resp. deren unbekannten Ney ^ ,

' .6 1 Josef KoschU " " « ^
aä 2 Anton Burg r r ^ F >
»ä 3 Johann RoblekHsF F
aä 4 Joan Kajb° vonHt ' ''

zum Curator a6 »otum v ^ b » "
K. k. Bezirksgericht " /

27. Februar 1896. ^ , ^

^ r n c l u n d « e r l a g v o n J g . v. K l e i « m « y r K F e b . V a m b e r g .


